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Gruppe DIE LINKE/BIBS im Stadtbezirksrat 130  wird durch die Verwaltung ausgefüllt 

 Teilhaushalt / Org.-Einheit 
 Antragsteller/in  

  Produkt / Kostenart 
 

 

ANTRAG ZUM ERGEBNISHAUSHALT 2025/2026 
 

Überschrift 

Institutionelle Förderung des Nachbarschaftszentrums SQUAT (Refugium e.V.) 

 
Teilhaushalt: Soziales und Gesundheit , Seite: 668 
 
   Ertrag   Aufwand 
 
Haushaltsansatzbezeichnung: Transferaufwendungen , Zeile: 18  
 
Produktnummer: 1.31.3517.10  
 
Produktbezeichnung: Förderung der freien Wohlfahrtspflege  
 
 
Der Antrag gilt:   einmalig   dauerhaft 
   2025   Ab 2025  für       Jahre 

   2026   Ab 2026  für       Jahre 

 
 
Beantragter Veränderungsbetrag     (+ / -) für 2025 für/ab 2026 
 +  109.300 € +  

111.800 € 
 
 
 
Es wird zugleich folgende Deckung vorgeschlagen: 
 
 
Teilhaushalt:       , Seite:       
 
   Ertrag   Aufwand 
 
 
Haushaltsansatzbezeichnung:       , Zeile:        
 
Produktnummer:        
 
Produktbezeichnung:        
 

 
Deckungsbetrag       (+ / -) für 2025 für/ab 2026 

           €           € 
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Begründung 

Refugium e.V. ist seit 38 Jahren ein angesehener, unabhängiger und qualifizierter Träger der 
Migrationsarbeit sowie der Flüchtlingssozialarbeit. Der Verein arbeitet daran, Geflüchteten die 
gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen, und ist so ein wichtiger Partner in der 
Braunschweiger Integrationspolitik. Für viele Menschen, Organisationen und kommunale 
Stellen ist der Verein zu einer wichtigen fachlichen Anlaufstelle geworden. 

Um insbesondere nach der Corona-Pandemie durch gezielte Maßnahmen das harmonische 
Zusammenleben im Stadtbezirk zu fördern, wurde durch das Refugium 2021 zusätzlich das 
Nachbarschaftszentrum SQUAT (Solidarisches Quartier stärkt Teilhabe) ins Leben gerufen. 
Hierfür konnten erfolgreich Födermittel aus dem Programm "Gute Nachbarschaft" des NMU 
eingeworben und eine dreijährige Förderung vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2024 erreicht. 
Diese Förderung läuft nun aus. 

Bei SQUAT handelt es sich zum einen um ein klassiches Nachbarschaftszentrum, das einen 
offenen und niedrigschwelligen Treffpunkt für alle Bewohner*innen darstellt und mit anderen 
Initiativen, z. B. Foodsharing e.V., kooperiert. Weiterhin handelt es sich um einen Treffpunkt 
der Zivilgesellschaft, der von unterschiedlichsten Initiativen genutzt wird (Umweltkulturverein, 
Ernährungsrat, Seebrücke, feministisches Bündnis etc.). Kooperationen mit verschiedensten 
Institutionen wurden aufgebaut und gemeinsame Projekte durchgeführt (Reallabor der TU, 
HdK, Organic Beats Festival). SQUAT beteiligt sich an der Runde der Nachbarschaftsprojekte 
der Stadt und am Dialogforum Innenstadt. 

SQUAT dient als ein zentraler Treffpunkt im Stadtbezirk und bietet Raum für Begegnung und 
Austausch zwischen Menschen unterschiedlicher Kulturen. Die vielfältigen Angebote tragen 
aktiv zur Reduktion von Anonymität und Einsamkeit bei und fördern das Miteinander im 
Quartier, generationenübergreifend, interkulturell sowie unabhängig vom gesellschaftlichen 
Status. 

Durch die Verknüpfung der Migrationsberatung mit der Gemeinwesen-/Nachbarschaftsarbeit 
ergeben sich Synergieeffekte: Es wird auf eine inklusivere Gesellschaft hingearbeitet, in der 
Migrant*innen nicht nur Unterstützung in Anspruch nehmen, sondern aktiv zur Bereicherung 
des Gemeinwesens beitragen. 
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